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Sonnabend den 14 September 1901

Beilage zu Nr 216 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Der Krieg zwiſchen 7 und Kolumbien
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Karte vom Kriegsſchauplatz in Süd amerika Venezuela Kolumbien
Ein Krieg zwiſchen Kolumbien und Venezuela hat begonnen Riohacha

ein Ort an der Nordküſte Kolumbiens wird bereits von der venezolaniſchen
Flotte bombardiert Das klingt ſehr gewaltig bedeutet aber im Grunde
genommen gar nichts denn die Flotten beider Staaten ſind ganz mini
mal und die h beziffern ſich vorläufig auf kaum mehr als 2000
Mann Jm Kriege hat jeder Bürger Dienſt zu thun So könnte Venezuela etwa 50 000 Mann aufbri ngen Kolumbien etwa 70000 wenn nur
die leidigen Finanzen es zuließen Zieht man dieſe in Rechnung nament
lich den Umſtand daß in Kolnmbien das Budget des letzten Jahres ein

Defizit von etwa 8 Millionen aufweiſt und ferner den daß das Gleich
gewicht des Budgets von Venezuela nur durch den willkürlichen Anſatz
von 20 Millionen für Zolleinnahmen erreicht wird deren wirklicher Ein
gang höchſt zweifelhaft iſt ſo wird man noch ganz abgeſehen davon daß
die Vereinigten Staaten von Amerika überhaupt keine ernſteren Kämpfe
zulaſſen werden von vornherein davon überzeugt ſein können daß die
Ebbe in den Kaſſen beider Staaten ſchnell ihre Kriegshitze abkühlen wird
Vergl dazu den heutigen Leitarttkel

Auf abſajüſſiger 5
Roman von B Co rony

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Toaſt folgte nun auf Toaſt Die neckiſchen Kobolde des Weines

ſchlugen Herberts momentane Verſtimmung in die Flucht und er zeigte
ſich bald als trefflicher heiterer Geſellſchafter Einem ſcharfen Beobachter
würde es indeß kaum entgangen ſein daß ſeine Fröhlichkeit etwas Ge
zwungenes hatte Hier ſtellte jedoch niemand Beobachtun gen darüber an
Man unterhielt ſich lebhaft über allerlei Tagesfragen erzählte und belachte
daneben pikante Geſchichten ſprach von dem nächſten Rennen ging Wetten
auf dieſes und jenes Pferd ein oder flüſterte ſich allerlei ſcharfe Be
merkungen über bekannte Perſönlichkeiten in die Ohren

te Rauchwölkchen ſchwebten zur Decke empor und bildeten bläuliche
Nebel um die vielarmigen Kronleuchter Die von Weindunſt und Cigarren
rauch erfüllte Luft war betäubend ſchwer geworden als man von der Tafel
aufſtand und den rechts gelegenen ganz in dunkelroth gehaltenen Salon
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Leick

betrat
Die beiden Diener brachten ſilberne Kübel mit in Eis gekühltem

Champagnuer

Die meiſten der Anweſenden gruppierten ſich jetzt um die S
Willſt Du theilnehmen fragte Klaußnick
Nein erwiderte Werther ſich in die Ecke eines Divans lehnend

Bald war das Spiel in beſtem Gange Ladoisky verlor be
ſtändig während Warnhagen von der launiſchen Glücksgöttin auffallend
begünſtigt wurde Aber der Pole verſtand es ſein Mißgeſchick mit un
erſchütterlicher Ruhe zu ertragen und als ſich ſpäter das Glück zu ſeinen
Gunſten wendete ſtrich er die Goldſtücke ebenſo gleichgiltig
wie er ſie verloren hatte

Das Raſcheln der Banknoten das feine metalliſche Klirren de
das Knallen der Champagnerpfropfen die ganze wie mit Elektrizität über
ladene Atmoſphäre wirkten im Verein mit dem perlenden Sekt berauſchend
auf Herbert

Je ſchärfer man am Spieltiſch zu pointieren anfing je mehr des
eiſigen und doch ſo glühenden Weines er hinabſchlürfte mit um ſo
heißeren Blicken verfolgte er das Spiel Jn ſeinen Zügen ſpiegelte ſich
eine bis zur Nervoſität geſteigerte Spannung und in ſeinen Augen ein
fieberhaftes Flackern

Jetzt wurde eine kleine Pauſe gemacht
beginnen und Klaußnick die Bank nehmen

Herbert ſaß immer noch auf dem Divan Niemand ſchien auf ihn zu
achten Er kam ſich geſellſchaftlich ausgeſchloſſen ja geradezu lächerlich
vor Seines Freundes Worte Man wird Dich für einen kleinen
Krautjunker halten klangen ihm beſtändig in die Ohren und er glaubte
zu bemerken daß manche ſpöttiſche Blick auf ihm hafte

Wieder trat man an die grünen Tiſche heran
Nun wie iſt s willſt Du auf eine Karte ſetzen
Jch habe wirklich keine Luſt

Nun ganz nach Belieben Aber er kehrte nochmals um wenn
Du etwa momentan knapp biſt ſo ſteht Dir meine Börſe natürlich zu

Verfügung
Das war halblaut geſprochen aber Warnhagen und Ladoisky kamen

in dieſem Augenblick vorüber und in ſeiner Erregung meinte Werther
ſie müßten dieſe Worte gehört haben und als ſie jetzt die Köpfe
ſammenſteckten und leiſe lachten wurde er in dieſer Vermuthung noch
beſtärkt

Z danke für Dein freundliches Anerbieten entgegnete er lar
als nöthig r wäre Das Spiel gewährt mir einfach kein
gnügen Aber iner lei Vielleicht fängt es mich doch noch zu intereſſieren

pieltiſche

lächelnd ein

z Goldes

Dann ſollte ein neues Spiel

fragte der Referendar

e die rean Alſo hundert Mark auf die Coeurdame
Mit nervös zitternden Fingern zog er die Brieftaſche heraus und warf

einen von den fünf Hundertmarkſcheinen hin die ihm Dr Orb geſandt
hatte

Der Einſatz war verloren
Bald folgten auch die vier anderen Banknoten nach
Schweißtropfen perlten auf Herberts Stirn aber die im Salon

herrſchende Hitze preßte ſie ihm nicht aus Sein Geſicht war todtenbleich
und ſeine Lippen zuckten heftig als er mit heiſerer Stimme dem Freunde
zuraunte Wenn ich Dich jetzt um ein Darlehen bitten darf ich hatte
zufällig nicht mehr bei mir

Aber mit größtem Vergnügen Da Und wenn Du mehr b rauchſt
S S gern zu Dienſten Nur nicht gleich die Flinte ins Korn verfen

harchnen
Ach dieſes Mädchen

Frau Fortuna iſt den Kühnen hold
ſich nicht einſchüchtern läßt

man muß ihr nur zeigen daß man
Jetzt brauche ich mich Deiner nicht zu

ſchämen Du ſiehſt aber miſerabel aus armer Kerl Was haſt
Du denn

Jch ſagte Dir ja ſchon
Ach ſo ja widerwärtige Verhältniſſe die in Dein Leben getreten

ſind Lieber Himmel darüber muß man hinwegzukommen ſuchen Nur
keine Schwerfälligkeit und Sentimentalität

Das Spiel vega in einen unbeſchreiblichen Nervenreiz auf Herbert aus

zuüben Er verwünſchte es daß er der Verſuchung unterlegen war und
wollte den für ihn ſehr empfindlichen Verluſt wieder decken Wirklich
ſchien es auch als ſollte ihm das glücken Die fünfhundert Mark wurden
zurückgewonnen Aber der reichlich genoſſene Wein und der Zauber des
Neuen e brachten ihn um Vernunft und Ueberlegung Wie
von einem Magnet feſtgehalten blieb er an dem grünen Tiſch unfähigſich s eee Margot Konſtanze der Vater mit den ſtrengen An

ſichten alles war Lergeges Der Dämon einer bisher ungeahnten
Leidenſchaft ergriff Beſitz von ihmArmen und erſtickte jeden Widerſtand

Als der Morgen graute und die Gäſte das kleine Haus verließen
hatte Werther nicht nur die für Breuer beſtimmte Summe ſondern außer
dem noch dreihundert Mark verloren die er nun Klaußnick ſchuldete

Fröſtelnd peinlich erregt ſich ſelbſt und der ganzen Welt zürnend
trat er den Hut in der Hand haltend ins Freie und bot die unbedeckte

umſtrickte ihn wie mit hundertfachen

Stirne dem ſcharfen ſchneidenden Herbſtwind dar Dieſer wirkte jedoch
nicht erfriſchend und beruhigend ſondern verdoppelte nur noch das
Hämmern in den Schläfen den dumpfen quälenden Kopfſchmerz

Wie Du nur ausſiehſt Jch glaube gar Du nimmſt Dir Deinen
PVerluſt zu Herzen ſcherzte Referendar von Klaußnick

Laß mich zufrieden mit Deinen Spöttereien Jch bin nicht in der
Laune ſie anzuhören fuhr Herbert heftig auf Wäreſt Du nicht ge
weſen ſo würde ich jetzt von einer peinlichen Sorge befreit ſein und
befände mich nicht in der Lage mir bittere Vorwürfe über meinen Leicht
ſinn machen zu müſſſen

Vorwürfe Leichtſinn Du biſt wirklich köſtlich Du kannſt mir
ja die paar hundert Mark zurückgeben wenn es Dir paßt Die Sache
hat gar keine Eile

Für mich wohl
Nun nächſten Sonnabend ſprengſt O
Ich rühre keine Karte mehr an

Man darf nichts auf der Welt verſchwören Uebrigens liegt es mir
fern Dich überreden zu wollen Sollteſt Du Deinen Sinn noch ändern
ſo triffft Du mich bis um halb acht Uhr ſicher an Und wegen der
Bagatelle mache Dir nur keinen Kummer Jch bin gegenwärtig famos
bei Kaſſe Alſo auf Wiederſehen

Ein Gefühl unbezwinglichen

Du vielleicht die Bank

moraliſchen Mißbehagens hielt Herbert
ab nach Hauſe zurückzukehren Wie ein eiſerner Reif der immer feſter
zugezogen wird preßte ihm ein dumpfer Schmerz den Kopf zuſammen
Der Gedanke daß er das von Dr Orb erhaltene Geld ſo leichtſinnig hin
geworfen habe und des Dienſtes den jener ihm geleiſtet gar nicht würdig
ſei peinigte und verfolgte ihn unabläſſig

10 Kapitel
Werther ſtreifte plaulos durch die Straßen

be ganne n
die ſich langſam zu beleben

dort kam ein BäckerHier raſſelte ein Milchwagen vorüberjunge pfeif fend des Weges daher Arbeiter mit ihrem Handwerkszeug

gaben ſich an das mühſelige Tagewerk
Die Fenſterladen eines Reſtaurants wurden

bert trat ein beſtellte eine Taſſe ſchwarzen Kaffe
einſamen Lokal ſitzen und ging dann heim

V überreichte ihm ein Päckchen

ſoeben aufgezogen Her
blieb kurze Zeit in dem

Seine Wirthin das der Poſtbote ſpätAbends noch gebracht hatte Ein Blick auf die nervöſen flüchtigen Schrift
züge genügte ihm zu ſagen wer die Abſenderin war

Konſtanze ſchickte ihm ein elegantes Notizbuch als
und ſchrieb

Schon zwei Mal bin ich vergebens bei Hanna Olſen geweſen Was
bedeutet dieſes hartnäckige Schweigen Begreifſt Du denn nicht daß ichmich namenlos ngſiget Mama wird bereits aufmerkſam auf meine

wiederholten einſamen Spaziergänge Sie beobachtet mich ohnedies fort
während Wie ich dieſe ewige Bevormundung haſſe

Er legte das Schreiben mit einer ungeduldigen Bewegung bei Seite
quälte und verfolgte ihn wie ein böſer Geiſt Es

Geburtstagsgeſchenk

n

gab Stunden wo der Gedanke an ſie wie ein Alp auf ſeiner Bruſt lag
deſſen unheimliche Laſt er ſich kaum erwehren konnte

Jemand klopfte Der Gel dbriefträger brachte die monatliche Sendung
des Vaters welcher diesmal ein Extrabetrag beigefügt war Ja richtig
der Geburtstag An den hatte Herbert gar nicht mehr gedacht der brach
recht trübſelig an

Was ſollte er nun thun Zur Deckung der neueingegangenen Ver
pflichtungen reichte das Geſchenk nicht aus Mißmuthig warf der junge
Mann die Briefe in eine Schublade des Schreibtiſches Mit dem Stu
dium wollte es heute und die nächſten Tage aber auch nicht vorwärts
gehen Er vermochte ſeine Gedanken nicht zu ſammeln und zu kon
centrierer

Der Sonnabend kam heran Und um die ſechſte Abendſtunde drehte
Herbert von Werther das empfangene Geld in der Hand herum Mitdieſer Summe war unter Umſtänden alles wieder zurück zu gewinnen

aber auch das letzte riskieren Nein Wenn er nun wieder Unglück
hatte Freilich war auch das Gegentheil nicht ausgeſchloſſen Aber üein
nein nein keine weitere Thorheit

Er legte die beiden Hundertmarkſcheine über die er außer ſeinem
monatlichen Einkommen verfügen durfte wieder hin und griff nach ſeinen
Büchern Wie merkwürdig ihn doch heute das Gedächtniß im Stiche
ließ Das Geleſene hatte gar keinen Sinn für ihn er vermochte es nicht
feſtzuhalten

Unwillkürlich folgten ſeine Blicke immer dem Zeiger der Uhr welcher
ebenſo langſam wie unaufhaltſam ſeinen Kreisgang um das Zifferblatt
beſchrieb Sieben ſitberhetle Schläge ertönten noch de Klaußnick
das war ja abgemacht Wieder verſtriche n zehn Minute Werther ſahim Geiſte das ſpöttiſche Lächeln des Freundes ſtellte ſich vor wie dieſer

in den Klub kam und auf die an ihn gerichteten Fragen erwiderte Ach
mit dem armen dummen Jungen iſt ja nichts anzufangen Er rauchtjetzt gewiß keine Cigarren und trinkt kein Glas Wein mehr nur um das

Verlorene wieder zuſammen zu ſparen Laſſen wir den Krautj junker laufen
meine Herren Jch gab mir Mühe mit ihm aber ſie war vergeblich Er
hat Angſt vor den Verſuchungen der m und vor den Straf
predigten ſeines geſtrengen Papas Mag das Küchlein ungeſtört unter
den ſchützenden Fittichen ſitzen bleiben

Aus der Amgebung
Guben 12 September Unſchuldig verurtheilt Der

Häusler Ernſt Buda ich der wegen Ermordung des Forſtaufſehers Grünke
zu 15 Jahr en Zuchthaus verurtheilt worden war iſt plötzlich aus der
S rafanſtalt in Brandenburg entlaſſen und bei ſeiner Familie in NiemaſchkJahren

iſt Vater von ſieben unmündigen
leba wieder eingetroffen Das Kammergericht hat das vor fünf
gefällte Urtheil aufgehoben Budach
Kindern

Kaſſel 12 September l eines jugendlichen
Artiſten Jn dem Kaſſel benachbarten Melſungen hat ſich einetraurige Kataſtrophe abgeſpielt Die Küänſtlerteuppe Blondin Frania zeigte

ihre Thurmſeil Produktionen als plötzlich der 13 jährige Blondin aus
glitt und zur Erde ſtürzte Der Kleine war auf der Stelle todt er hatte
das Genick gebrochen

Köln 12 September Attentat auf den Dienſtherrn Jn
der Ortſchaft Herath bei Wickrath gerieth der Ackerer Julius Evertz mit
ſeinem Knecht wegen Lohndifferenzen in Wortw echſel worauf der Knecht
mit einem Revolver auf ihn eindrang und zwei Schüſſe auf ſeinen Brot
herrn abgab von denen einer dieſen ſchwer am Kopf verwundete Die
Kugel pra Ute jedoch an einem Knochen oberhalb des Anges ab ſo daßnur eine Fleiſchwunde vorhanden iſt Von Nachbarn die zur Hülfe

herbeieilten wurde der Knecht der jeden mit einem Meſſer todtzuſtechendrohte erſt überwältigt nachdem er durch einen Hieb über den Kopf

niedergeſtreckt worden war Gefeſſelt wurde er dann einem Gendarmen
übergeben

Säckingen 12 September Das Scheffel Denkmal zu
deſſen Herſtellung unter anderem auch der Kaiſer einen Beitrag von
1000 Mk und das preußiſche Kultusminiſterium einen ſolchen von 300 Mk
geſpendet hat wird gutem Vernehmen nach beſtimmt Ende dieſes Monats
enthüllt werden Das Denkmal beſteht aus einem vier Meter hohen Sockel
mit dem Bruſtbild Scheffels aus Bronze vor dem Sockel ſteht der
Trompeter in Lebensgröße Zu den Enthüllungsfeierlichkeiten hat der
Bürgerausſchuß von Säckingen einen Kredit von 1000 Mk bewilligt
außerdem hat er die noch fehlende Summe von 6000 Mk auf
gebracht ſo daß die Geſammikoſten des Denkmals in Höhe von 25000 Mk
voll gedeckt ſi nd

Vern 12 Septe nber Unter Kollegen Jn einer Brief
kaſtennotiz betrachtete die Redaktion der Glarner achrichten esjüngſt als ſpezielles Kompliment für ihre Leſer daß eine Warnung der
Glasfabrik in Glarus betreffend die muthwillig je Beſchädigung von Glaslaternen und Laternenpfählen nur an die Leſer der Neuen Glarner
Zeitung gerichtet werden mußte Prompt antwortete jedoch die Neue
Glarner Zeitung ihre Leſer ſeien nicht weniger froh daß eine Warnung
betreffend Obſtdiebſtähle in den Liegenſchaften Tſchachten und Steg nur
an die Leſer der Glarner Nachrichten ſt

auch
e

S es hbuülgerichtet war So iſt alles hübſch
eingetheilt in Glarus die Obſtdiebe leſen die Glarner Nachrichten
und die Laternenſtürmer ſind Abonnenten der Neuen Glarner

eitung6 Mont Ln on 12 September Unglück auf der Jagd Graf
Charette ein Neffe des Generals Graf Charette des ehemaligen Kom
mandanten der päpſtlichen Zuaven iſt auf der Jagd ums Leben ge
kommen Bei einem Sturze entlud ſich ſein Gewehr und zerriß ihm
eine Schlagader

Stockholm 12
dürfte es bekannt ſein daß

ſchöne T
September Andrées Braut Nur Wenigen

Andrée verlobt war Seine Braut eine
junge Dame Tochter eines wohlhabenden Kaufmannes in Stock

holm wohnt in der ſchwediſchen Hauptſtadt und hat die Hoffnung ihren
Bräutigam wieder zu ſehen ebenſo wenig aufgegeben wie es die ver
ſtorbene Mutter gethan haben ſoll Als Andrée im Jahre 1897 von
Gothenburg mit dem ſchwediſchen Kanonenboote Svenskſund abreiſte
um ſeinem fernen Ziele entgegen zu ſteuern gehörte die junge Dame zu
den letzten die die Hand des kühnen Polarforſchers zum Abſchiede drückten
Die Braut Andrées bat deſſen Begleiter Strindberg und Fränkel dafür
zu ſorgen daß ſie wenigſtens wenn André ein Unglück zuſtoßen ſollteihren Verlobungsring als ein Andenken ihres Bräutigams zurück erhalte

Auch dieſer Wunſch ſollte nicht erfüllt werden
Moskau 12 September Werthvoller Münzenfund

d ſilberne Münzen aus der Zeit der Kaiſer Michael Fedorowitſch
und Alexei Michailowitſch von 1613 bis 1676 wurden 6 Ellen unter derErd e aufgefunden und der Archäologiſchen Geſellſchaft übergeben

Wratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

a re s
el
Vorausſichtliches Wetter am 14 September 1901

Fortdauer des vorwiegend trüben mäßig warmen Wetters
zeitweiſe mit Regen

ischdecken
Bettdeckoen

Teppiche
Portièren

in grosser Auswahl und z
billigeten Preisen empteblt

Halle a S Leipzigerstrasse 94
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Oeite 10 DonnabenoHermann Walter
Knusstottungen nach h Reichsstempel
jeder Art Sportpreise fürAmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Jmpfungen finden auch im Monat September

ds Jrs in der bisherigen Weiſe unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn
Geheimen Medizinalrath Dr Riſel ſtatt und zwar

Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 4
in dem Turnſaale des Schulgebändes GOleariusſtraße Ur 7 und

Freitags Hachmittags 4 Ahr
im Schulgebände Große Brunnenſtraße Ur 4

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche
a im Jahre 1900 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male ohne Erfolg geimpft ſind bezw wegen
Krankheit noch nicht geimpft werden konnten

Jm Uebrigen wird auf die Beſtimmungen der Bekanntmachung vom 13 April

ds Jrs meeHalle a den 27 Auguſt 1901 Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Unter Bezugnafme auf die Bekanntmachung des Herrn Vorſitzenden des hieſigen

Gewerbegerichts betreffend die am 23 d Mts hier ſtattfindende Gewerbegerichtswahl
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kennntniß daß

die Bäcker Zwangs Jnnung
die Böttcher Jnnung
die Perrückenmacher und Friſeur
die Rechtskonſulenten Jnnung
die Schornſteinfeger Zwangs Jnnung
die Steinſetzer Jnnung ſowie
die Konditoren und PfefferküchlerZwangsJnnung

dem hier beſtehenden Jnnungs Ausſchuſſe nicht angehören
Von den dem Jnnungs Ausſchuſſe angehörenden Jnnungen unterſtehen die Mit

glieder der

Jnnung

Buchbinder Zwangs Jnnung
Maler und Lackierer Jnnung ſowie
Tapezierer und Dekorateur Jnnung

bei Streitigkeiten mit ihren Geſellen und Gehülfen der Rechtſprechung des hiefigen Ge
werbegerichts da dieſe Jnnungen eine Beſtimmung wegen Errichtung eines Schieds
gerichts in ihr Statut nicht aufgenommen haben

Die Schuhmacher Zwangs Innung ſieht ihrer Auflöſung entgegen und ſind
Vorkehrungen für den Faritve ſtand des Schiedsgerichts nicht getroffen

Es find deshalb die Mitglieder ſämmtlicher vorgenannter Jnnungen ſowie die
von ihnen beſchäftigten Geſellen und Gehülfen falls die übrigen Erforderniſſe bei ihnen
vorhanden ſind zur Theilnahme an der Gewerbegerichtswahl berechtigt

Halle a den 12 September 1901
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Zur Vermiethung des am 1 Oktober d J freiwerdenden im nördlichen Seiten

flügel des W zaagegebäudes belegenen vom Hofe aus zugängigen Kellers mit Vorraum
haben wir Termin auf

Montag den 16 September er Vormittags 11 Uhr
im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 I Zimmer Nr 73 anberaumt
zu welchem wir Miethsluſtige hierdurch einladen

Die r werden im Termine bekannt gemacht
Halle a den 5 September 1901 Der MagiſtratBekanntmachung

betreffend Stellenvermittelnng
Am 1 Oktober d J treten die Vorſchriften in Kraft die der Herr Miniſter für

Handel und Gewerbe auf Grund des S 38 der Reichsgewerbeordnung in der Faſſung
der Novelle vom 30 Juni 1900 über den Umfang der Befngniſſe und Verpflich
tungen ſowie über den Geſchäftsbetrieb der Geſindevermiether und Stellen
vermittler mit Ausſchluß der Stellenvermittler für Bühnenangehörige Theater
Agenten unterm 10 Auguſt 1901 erlaſſen hat Jhr Jnhalt wird in Nachſtehendem
auszugsweiſe mitgetheilt

Für die vorgenannten Gewerbetreibenden ſind Geſchäftsbücher mit neuen
Formularen vorgeſchrieben Dieſelben müſſen angeſchafft werden ſobald die jetzt
in Gebrauch befindlichen Bücher vollſtändig ausgefüllt ſind ſpäteſtens aber am 1 Ja
nuar 1903 Die Stellenvermittler ſind ferner verpflichtet ihren Familiennamen und
mindeſtens einen ausgeſchriebenen Vornamen mit dem Zuſatz Geſindevermiether oder
Stellenvermittler in deutlich lesbarer Schrift an der Straßenfeite des Hauſes auf

über oder neben dem Hauseingang und am Eingange zu den Geſchäftsräumen anzu
bringen Der Zuſatz concefſionierter iſt verboten Alle Anzeigen in Zeitungen An
ſchlägen uſw müſſen mit der genauen Angabe des Geſchäftslokales dem Vor und Zu
namen und der Bezeichnung Geſindevermiether oder Stellenvermittler verſehen ſein
Wahrheitswidrige Angaben über die Zahl der offenen Stellen uſw ſind verboten

Die Peſchäfrigung von Hilfsperſonal einſchließlich der Familienangehörigen iſt
nur mit polizeilicher Erlaubniß geſtattet Es darf keine Stelle ſolchen Perſonen vermittelt werden welche ſich den geſetzlichen Vorſchriften zuwider nicht im Beſitze eines

ordnungsmäßig ausgeſtellten und ausgefüllten Geſinde oder Arbeitsbuches befinden oder
welche die zur Verdingung erforderliche Zuſtimmung des geſetzlichen Vertreters nicht
nachweiſen können Auch Perſonen von denen ſie wiſſen oder den Umſtänden nach
wiſſen müſſen daß ſie ohne Jnnehaltung der Kündigungsfriſt ihre letzte Stellung ver
laſſen haben dürfen die Stellenvermittler keine Dienſtleiſtung gewähren ſofern nicht ein
geſetzlicher Grund für das Ver der Stelle nachgewieſen wird

Ein Zurückbehaltungs oder Pfandrecht an Gegenſtänden zpapieren welche bei Anlaß der Siellenveimitelung in ſeinen Beſitz gelangt ſind

der Stellenvermittler nicht ausüben
Hat er einem Stellungſuchenden oder Arbeitgeber gegenüber die Gewähr für be

ſtimmte Eigenſchaften des Arbeitgebers bezw Stellungſuchenden übernommen und ſtellt
ſich heraus daß dieſe Eigenſchaften nicht vorhanden ſind ſo hat er die Vermittlungs

ebühr zurückzuzahlen ebenſo wenn der Stellungſuchende die Stelle nicht antritt DieAusſchüehung dieſer Beſtimmung durch Vertrag iſt r
Wenn Stellen im Auslande an weibliche Perſonen oder im Inlande für Kellne

rinnen und ſonſtige in Schankräumen thätige weibliche Angeſtellte ſowie für Ammen
vermittelt werden iſt der Orispolizeibehörde regeimäßig ein Verzeichniß der vermittelten
Stellen einzureichenEs iſt ſofort über jede Vermittlung ſowohl dem Dienſtberechtigten als auch dem

zur Dienſileiſtung Verpflichteten ein Ausweis nach einem vorgeſchriebenen Formularauszuſtellen

Vom 1 April 1902 ab iſt den Stellenvermittlern ſowie ihrem Hülfsperſonal ein
ſchließlich der Familienangehörigen der Betrieb der Gaſt und Schankwirthſchaft ſowie

des Kleinhandels mit Bier Branntwein und Spirituoſen unterſagt auch darf der
Geſchäftsbetrieb in Räumen welche der Gaſt oder Schankwirthſchaft dienen oder mit
einer ſolchen im Zuſammenhang ſtehen nicht ausgeübt werden Zur Beherber gung von
ſtellungſuchenden Perſonen find unter beſtimmten Vorausſetzungen nur die aus S 34 der
ReichsGewerbeOrdnung conceſſionierten Vermittler befugt

Das Anfſuchen von Aufträgen außerhalb ihrer Geſchäftsräume iſt den Stellen
vermittlern unterſagt Die hieſigen Geſindevermiether und Stellenvermittler
werden hiermit beſonders darauf hingewiefen daß ein Abdruck des voll
ſtändigen Wortlauts der neuen Vorſchriften in großer Schrift mit dem erſten
Oktober ds Jrs in den Geſchäftsräumen am Eingange anszuhängen iſt

Falls Abdrücke der Verordnung ſowie die durch ſie angeordneten Bücher und
Formulare nicht am Orte erhältlich ſind können ſie von

2 H Krüger Formular Magazin Berlin Chauſſeeſtraße 3 und
Karl Heymann s Verlag Berlin Mauerſtraße 43/44 be

Staude

B Legitimations
darf

zogen weden

Halle a den 5 September 1901
Die Polizei Verwaltung

Brkanntimachung
Der Preis der Gas Coke beträgt zur Zeit auf unſeren Anſtalten

für das hl zerkleinerte Coke 1 Mk 20 Pfg

Großſtüchige 1 10Bei Entnahme von mindeſtens 15 l übernehmen wir die Anfuhr und das Ab

tragen und berechnen hierfür 15 Pfg für das hl
Halle a den 31 Juli 1901Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

I DCIGold und Silberwaaren Pabri
Laden u Contor Scharrenstr

Bedeutende Auswahl von Brillanten Gold nnd Silberwanren

Fernruf
469

56 Fahrik Weidenplan 3
III

Hochzeits Pathen Jubilüums Geschenke Vereinsabzeichen
enn Ruder Radfahr Turn Schwimm Schiess Jagd Klubs u s W

Die ſparfame Hanusfran verwendet

e

der Suppen Sguten Gemüſe Salate
u ſ wWenige Tropfen genügen

Soeben wieder eingetroffen bei
Friedr Guünsch Gr Brauhausſtr 11

XXVIII duedlinburger
Pferde Lotterie

Zieb 10 Oktbr 1901 Hanptgew
5000 Mark W 1500 Gewinne im
Werthe von 23000 Mk Loose à
1 Mark bei dem General Agenten

ar Krebs in Quedlinburg In
Halle bei Schroedel Simon Gr
Ulrichstr 46 Otto Hendel Sortiment
Markt Pfeffer sche Buchhandlg J
Max Stoye Kurtzke KHasse Paul
Keitel O Kleinschmidt Joh König
Fritz Niemeyer Oskar Schröder
Geiststr Wilh Knoblauch Steinstr
Friseure Seb Haseneier und Ad
Wenzke C A Kulicke Magde
burgerstr 25 Jacob Pieper Geiststr
54 Franz Reuter Leipzigerstr 58
Paul Fratscher Leipzigerstr 69

Moritz Eckardt
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Sonnabend den 14 September von
Nachmittag 2 Uhr ab verkaufe am Wochen
markt und Kleine Brauhausſtraße 3
friſch geſchoſſene Haſen

H BRau Wildhandlung

Keucoh u Rrampf
husten ſowie chronische Ca
tarrhe finden raſche Beſſerung durch
Dr Lindemeyer s salus Bon
bons Beſtandtheile 10 Alliumſaft

90 reinſt Zucker Jn Beuteln à 25 u 509
u in Schachteln à 1 i d Löwenapoth

Wie uen wird jeder
mit Bechtel s Salmiak Gallſeife
gewaſchene Stoff jeden Gewebes
vorräthig in Pack zu 40 Pfg bei

Helmbold 4 Co

Bildſchön
iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge
ſicht roſigem jugendfriſchen Ausſehen
reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erzeugt

Radebenler Lilienmilch Seife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pfg bei Helmbold CoFrit Müller Central Droger Ernst
Jentzsch M Waltsgott 4 Steinbach
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Frau
E Richter Poelix Sioli in Giebichenſtein

Tasohen Uhren

kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjäbriger Garantie bei
UhrmacherE Radecke Steinweg 1

Specialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

Feines Chocoladenconfect 5
Praliné Cognac Praline frische

Ja Kronen empfiehlt

c e Thn m S
el

in Seifer Chokoladen od Papier Geſchäft
zu übernehmen geſucht Kantion kann ge
ſtellt werden Offerten unter S 10 an
die Expedition der Boſen Schleſ Grenz
Zeitung Franuſtadt

hravensteiner Aepfel
Zutterbirnen

empfiehlt
G Rennehberg Charlottenſtraße 7

Rossfleisch
ipfiehltArth Möbius Roßſchlächter

Langeſtraße Telephon 1156

MWnigl Baugewerkſchule Erfurt

Bar er 21Eröffnun J der elben mit Winterhalbj jahr
1901 02 Vegin n de s Unterrichts am

21 Oktober Lehrpkan und Programme
verſend koſtenl Der Direktor Clauss

Kurhelstickerei
wird in jed Ausführung Gold Seide Sou
tache angef Wilhelmſtr 7 Gartenhaus
T Ränmfnuhren aller Art werden angen

Tröpplel Beeſenerſtr 20

14 September cr 216mehs hofe
i

e

Kulm ba cher Bioer
Reinheit n Wohlbekömm lichkeit garantiert

Aerztlich empfohlen In Originalgebinden bei

Fran Schimrel Herrenstr 19
Kanck wirthſchaftliche Dinterſchule

zu erſeburg
Die Schule welche im Jahre 1869 gegründet iſt und im vergangenen Semeſter

von 68 Schülern beſucht war eröffnet den diesjährigen 33 Kurſus am Dienstag
den 29 Oktober d 35 Rachmittags 2 2 Ahr in den Schulräumen

Die Schule iſt zweiklaſſig Als Vorbildung genügt die Landſchule
wirthe können als Hoſpitanten aufgenommen werden

Aumeldungen ſind an den Direktor Herrn Dr Gwallig in Merſeburg Bis
marckſtraße 3 zu richten M ündt liche Anmeldungen Sonnabends oder Sonntags erbeten
Geeignete Penſionen weiſt der Direktor auf Wunſch zuDer Vorſihende des Kurakorinms

Aeltere Land

raf Haussonville

Photogr Apparate
alle Bedarfs Artikel

in nur beſter Qualität
Verſandt nach auswärts

Intereſſenten Preisliſte frei

Max Wergien SaueReunhäuſer 4
Specialhandlung für Photographie

Brikets M W u Luckenau
Nasspresssteine böhmische und Steinkohlen

giebt ab c SommervreiſenAdol e Gen aä
Telephon 2367

verlängerte Fraufenſtraße

Handwagen ſtehen in großer Anzahl zur Verſügung

Allgemeiner Konſum Perrin
E G m b 9 Halle a 5

Wir erſuchen unſere Mitglieder hierdurch dringend
die in Händen habenden kleineren Marken recht fleißig gegen
größere in unſeren Verkaufsſtellen einzuwechſeln Mit dem
50 September d J ſchließt unſer Geſchäftsjahr und müſſen

bis dahin alle kleinen Marken gegen große umgetauſcht
ſein Die bis zum Schluſſe des Geſchäftsjahres alſo
J bis zum 30 Septbr er angeſammelten Marken
müſſen in der Zeit vom 1 bis 10 Oktober in un

ſeren Verkanfsſtellen behnfs Berechnung der Divi
dende abgeliefert werden Beutel in welchen die
Marken zur Ablieferung gelangen werden vom 25 Sept

ab in unſeren Geſchäften an die Mitglieder ausgegeben
jedes Mitglied erhält über ſeinen abgelieferten Markenbeutel vom Cagerhalter eine Quittung und nur gegen
Rückgabe dieſer Quittung erfolgt die Auszahlung
der Dividende

Die Berwaltung des Allgem Konſum Hereins

m b 9 e
er 2e e

Seit einiger Zeit gelangen Nachahmungen meines beliebten Locher s Antineon
ärztlich warm empfohlenes unſchädliches innerliches Mittel gegen Blaſen und Harn

leiden Ausfluß ſowie gegen Harnbrennen Harndrang Harnverhaltung Blaſen
katarrh u ſ w Zuſammenſetzung 40,0 Sarsaparill 20,0 Burzel lkrt 10,0 Ehren
preis 100,0 spirit dilut 100,0 spirit e vino zum Verkauf Da dieſe Nachahmungen
theilweiſe ſogar entgegengeſetzte Wirkung beſitzen ausnahmslos aber werthlos ſind handeltdas kaufende Publikum in eigenem Jntereſſe wenn es bei dem Einkauf ſtets Locher s

Antineon mit A Lechec s Namenszug auf Verpackung Proſpekt und Flaſche verlangtund alles Andere angeblich Seſſere energiſch zurückwe iſt Locher s Antineon iſt von
aromatiſchem Geſchmack leicht einzunehmen und wirkt gegen obige Krankheiten raſch und

ohne Berufsſtörung Daſſelbe gelengt einzig und allein zur Herſtellung von A Jocher
S harmac Laboragtkorium Stuttgart und iſt in den Apotheken zu haben Flaſche
Mk 50 Hochachtungsvoll Andreas Locher Niederlagen in Halle a S

AKdler und Engel Apotheke
Verkauf von Altmaterinl

Die im diesſeitigen Bezirk in der Zeit vom 1 September 1901 bis Ende
bruar 1902 angeſammelten bezw ſich noch anſammelnden rd 2524 t alter Werkſtatts
material Abfälle ſollen öffentlich verkauft werden Termin hierfür findet ſtatt amSonnabend den 5 Oktober 1901 Vormittags 10 älhr i in unſerem Rechnungs
bureau Zimmer Nr 144 Bedingungei und Gebotbogen können für 35 Pfg in Baar

niuht in Briefmarken vom Rechnungsbureau portopflichtig bezogen auch dortZimmer Nr 145 an den Werktagen von 8 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags
und 44 bis 6 Uhr Nachmittags eingeſehen werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a den 2 September 1901I
Königliche Eiſenbahndirektion
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